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Konvent

Ein silberstreifen und drei Diamanten

vier Mitbrüder jubilieren - und wir mit ihnen!

Abt Peter von Sury

Der Mönch Romanus (rechts) bekleidet
den jungen Benedikt mit dem Mönchsgewand

(Fresko aus deml3. Jh.; Sacro

Speco, Subiaco, Italien).

Vor 60 Jahren, am 3. August 1963,

wurden fünf junge Mariasteiner Mönche

von Diözesanbischof Franziskus von Streng
zu Priestern geweiht: P. Augustin
Grossheutschi, P. Nikolaus Gisler und
P. Lukas Schenker. Mit ihnen waren auch
P. Alban Leus (gest. 23. März 1971) und
P. Andreas Stadelmann (gest. 5. Mai 2016).

Nach dem Noviziatsjahr legte Bruder Martin
Maria Planzer, mit der Zustimmung des

Klosterkapitels, am 2. Juli 1998, dem Fest

Mariä Heimsuchung, für drei Jahre die zeitliche
Profess ab.

Zu ihren kostbaren Jubiläen (diamantene
Priesterweihe, silberne Mönchsprofess)
entbieten wir unseren Mitbrüdern ganz
herzliche Glück- und Segenswünsche,
verbunden mit einem grossen DANKESCHÖN
für ihre Treue und ihr Wirken. Möge ihnen auf
dem Weg der Christusnachfolge die Erfüllung
ihrer Sehnsucht und die ewige Seligkeit
zuteilwerden!

34



Drei Primizbildchen von 1963

(oben links) Der heilige Augustinus,
Holzschnitt von JosefAmmann,
Klassenkamerad der Neupriester
(www.email-art.ch); auf der Rückseite:
«Gott ist Liebe»

(oben rechts) «Gnadenstuhl»
(Darstellung der Dreifaltigkeit), Miniatur
in einem Psalterium (1330; Stiftsbibliothek
Engelberg); dazu der Text: «Mein Herr
und mein Gott, nimm mich mir undgib
mich ganz zu eigen Dir» (Bruder Klaus)

(unten rechts) Hl. Evangelist Lukas;
griechische Ikone aus dem 18. Jahrhundert;
mit einem Zitat aus dem Epheserbrief (5,20):
«Danket Gott dem Vater stets für alles im
Namen unseres Herrn Jesus Christus»
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